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Grußwort
Hallo liebe Handballfreunde,
zum heutigen Spiel der 1. Herrenmannschaft heiße ich Sie 
ganz herzlich im Namen des TuS Wellinghofen willkommen.

Die Herbstferien sind vorbei und der normale Spielbetrieb 
hat wieder begonnen. Der Start der Saison 2016/2017 ist 
zwar nicht wunschgemäß verlaufen, doch gibt es hierfür 
manch logische Erklärung.

Vorrangig ist wohl, dass vom Kader der vergangenen Sai-
son nur wenige Spieler verblieben sind und neue, insbe-
sondere junge Kräfte hinzukamen. Dieser Kreis muss sich 
nun erst finden und gemeinsam Spielpraxis sammeln.

Klaus Meyer
Geschäftsführer

Die Spielzeit wird sicherlich nicht ganz einfach. Doch geben wir der Mannschaft und 
dem Trainer die Zeit, um eine Einheit zu formen und erfolgreich anzugreifen.

Auch wir Zuschauer sind gefordert, dem Team die erforderliche Unterstützung zu geben, 
um in die Erfolgsspur zurückzukehren. Helfen wir also tatkräftig.

Unser heutiger Gegner, der TuS Westfalia Hombruch, hätte sicherlich zu einem anderen 
Zeitpunkt kommen können, aber nun ist er da und das Ziel unserer Mannschaft ist es, 
die ersten Punkte einzufahren.

Am heutigen Spieltag sind nicht nur die 1. Herren im Einsatz, auch unsere 2. Herren 
und auch, nicht zu vergessen, die 1. Damen. Den Zuschauern wünschen wir interes-
sante Begegnungen und den Mannschaften jeweils einen fairen Verlauf.

Druck- & Grafikwerkstatt
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Landesliga

(bg) Die SG Schalksmühle-Halver II geht als einziges noch verlustpunktfreies Team der 
Handball-Landesliga in die Herbstpause, denn sie gewann auch das Derby in Lüden-
scheid, während die TG RE Schwelm bei ihrer Heimpremiere in neuer Halle im Topspiel 
der 4. Runde der HSG Hohenlimburg unterlag. Weiterhin punktlos das Tabellenende zie-
ren Aufsteiger Ferndorf III und der TuS Wellinghofen.

Nur 150 Besucher verfolgten den Versuch der HSG Lüdenscheid, mit stabiler Abwehr 
dem Lokalrivalen aus Schalksmühe-Halver Paroli zu bieten. Als Torjäger Lausen eine 
erste Pause benötigte, wurde aus dem 7:9 ein 9:13, aber Lüdenscheid kämpfte sich wie-
der auf 13:15 heran. Der eingewechselte Potberg sorgte mit vier Treffern für ein größeres 
Polster der Pfaffenbach-Schützlinge, die nach dem 17:24 (52.) jedoch zu früh abschalte-
ten. Der auf die Mitte gewechselte Füller brachte nämlich Lausen immer wieder in gute 
Wurfposition, während die SG-Reserve viermal am Gebälk scheiterte. Erst als Meister-
jahn zum 23:25 traf und Luciano die Rote Karte sah, stand der vierte Sieg der Schalks-
mühler fest.

Die SG Menden Sauerland II bot beim 26:28 gegen die mit ihrer Startbesetzung die 
vollen 60 Minuten bestreitenden HSG Schwerte/Westhofen trotz kurzfristigen Umzugs ins 
„Wohnzimmer Kreissporthalle“ eine enttäuschende Vorstellung. „Das war schlimm“, ur-
teilte Spielertrainer Tihomir Knez, der wie einige Mitspieler einen rabenschwarzen Tag 
erwischt hatte. Trotzdem reichte es zu einem spannenden Spielverlauf mir Aussicht auf 
Happy End, als der starke Meisterjahn und Knez das 26:24 erzielten. Die Ruhrstädter 
konterten aber zum 26:27 und hatten dann auch das Glück günstiger Schiedsrichter-
Entscheidungen. So wurde Birks vermeintlicher Ausgleich aberkannt, konnte Yaltzis im 
Gegenzug den Erfolg der Henning-Schützlinge festzurren.

Aufsteiger TuS Ferndorf III war einem Erfolgserlebnis gegen die SG DJK Bösperde recht 
nahe, doch nach dem Dreierpack durch Routinier Genz zum 18:16 griffen die Unpartei-
ischen ins Geschen ein, hagelte es Zeitstrafen für die Siegerländer. Dabei traf es den 
aufgebrachten Trainer Torsten Krauß gleich doppelt, denn er kassierte nach 58 Minuten 
die Rote Karte.  Mit 14 Treffern waren die Wergen-Brüder der ausschlaggebende Faktor 
für den schon dritten Sieg. Coach Jörg von Estorff resümierte zufrieden: „Mit 6:2 Punk-
ten haben wir schon den Grundstein für den Klassenerhalt gelegt.“

Hartnäckigen Widerstand musste Westfalia Hombruch beim 34:28-Erfolg über den VfL 
Eintracht Hagen III brechen. „Das war ein echt starker Gegner“, urteilte Trainer Marc 
Lauritsch, denn seine Truppe hatte besonders in Halbzeit eins große Probleme in der 
Defensive. Hagen lieferte den Hombruchern einen schweren Kampf mit positivem Aus-
gang für die Hausherren. „Wir haben in der Deckung nicht immer den richtigen Zugriff 
gehabt, die Eintracht war aber auch ein echt starker Gegner“, erklärte Westfalia-Coach 
Marc Lauritsch. Bis zum 28:27 (49.) blieb es spannend, obwohl beim Gast neben Spie-
lertrainer Levent Cengiz, den Alexander Ruby vertrat, auch die Routiniers Hepp und 
Kowalski fehlten. Dafür präsentierte sich der A-Jugendliche Queckenstedt mit fünf Tref-
fern bärenstark. Letztlich gab die individuelle Klasse von Thüs, Berghoff und O. Sasse, 
gepaart mit guten Paraden von Keeper Hoffmann, den Ausschlag.

Ohne etatmäßigen Kreisläufer und Torjäger Heinemann musste die HSG Hohenlimburg 
in Schwelm auskommen, doch da  Youngster Zimny und Bauer gut aufgelegt waren und 
der nach 24 Minuten eingewechselte Torhüter Kind zur Höchstform auflief und in der 
Schlussviertelstunde nur noch einen Treffer zuließ, stand am Ende ein 25:20-Erfolg zu 
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Landesliga
Buche. „Wir haben besonders in der zweiten Hälfte gut verteidigt, aber zu unpräzise 
geworfen“, resümierte RE-Coach Michael Wiese, der eine falsche Einwurfentscheidung 
beim Stande von 20:22 als Knackpunkt ausmachte. „Wir sind wieder im Geschäft“, 
freute sich derweil HSG-Coach Sascha Simec über den ersten Auswärtssieg.

Handball-Landesliga: VfS Warstein – TuS Wellinghofen 32:24 (15:10). Die Anspannung 
bei Trainer Günter Warskus war schon recht hoch, denn die Dortmunder Gäste kamen 
mit einem breiten Aufgebot, während er auf Aushilfen der Reserve verzichtete, somit an-
gesichts des Fehlens von Aslan, Manderfeld, Wachholz, Furmaniak, Ristovic und Baack 
nur minimal rotieren lassen konnte. Würden die Youngster mit dem Erfolgsdruck und der 
forschen 3-2-1-Deckung der längenmäßig unterlegenen Gäste zurecht kommen? Die 
Antwort war ein deutliches „Ja“, denn obwohl sich Lars Schorlemer anders als in den 
vorherigen Partien in puncto Abschluss zunächst zurückhielt und mehr als Vorlagen-
geber fungierte, erwies sich das 1:2 als einziger Rückstand. Keeper Hendrik Hilwerling 
war sofort auf Betriebstemperatur und sorgte mit seinem von Philip Schröder zum 4:2 
verwandelten Steilpass für das erste Highlight. Noch hielt Wellinghofen dagegen, konnte 
Keeper Mike Krüner so manchen Einschlag verhindern, aber nach zwei Konterangriffen 
durch den in Halbzeit eins herausragenden Linksaußen Constantin Pieper und Schröder 
zum 8:4 sah sich TuS-Spielertrainer Christian Wojtek zu einer Auszeit genötigt. Die zeig-
te kurzzeitig Wirkung, denn seine Abwehr steigerte sich, konnte mit Hilfe von Krüners 
Reflexen ihren Kasten neun Minuten lang sauber halten. Das langte aber nur, um auf 8:6 
und 9:7 zu verkürzen. Die Schlussphase der ersten Hälfte stand ganz im Zeichen von 
Schorlemer, der jetzt aufdrehte und mit drei Treffern für das 13:9 sorgte. Pieper und der 
erst 17-jährige Senioren-Debütant Leonard Simon mit seinem ersten Treffer fünf Sekun-
den vor der Sirene bauten die Führung auf 15:10 aus.

Wie nicht anders zu erwarten, reagierte Woijtek und ordnete im zweiten Abschnitt Son-
derbewachung für Schorlemer an. Jetzt war erhöhte Laufbereitschaft und Aufmerksam-
keit der anderen Feldspieler gefragt. Obwohl Pieper gleich mal einen Konter an den 
Pfosten setzte und Schröder das Gesicht von Krüner traf, konnten der diesmal mutigere 
Simon Kraus und Schorlemer den Sicherheitsabstand auf 17:10 erhöhen. Es gab nur 
eine Phase zwischen der 37. und 43. Minute, als Warsteins Nachlässigkeiten im Ab-
schluss (Pieper zielte beispielsweise zweimal in die zweite Etage) vom nun mit Hübner 
für den nicht ganz fitten Buhl einen neuen Halblinken aufbietenden Gast bestraft wur-
den. Jetzt übernahm der Kapitän Verantwortung. Gleich zweimal konnte sich der bis 
dato unauffällige Lukas Pielsticker bei Unterzahlsituationen durchsetzen und zum 25:18 
für klare Verhältnisse sorgen. Blieb nur noch offen, ob die 30er-Marke geknackt würde. 
Das erledigte der im zweiten Abschnitt wie Kraus aufblühende Lars Schmidt. Dass 
Schröder beim letzten Konter an Krüner scheiterte, konnte die zuvor recht zurückhalten-
den VfS-Anhänger nicht von ihren „Standing Ovations“ abhalten.



Landesliga
HSG Lüdenscheid – SG Schalksmühle-Halver II    23:25      (9:13)
HSG-Tore: Phil Lausen (9/1), Florian Füller (3), Niclas Beckmann (2), Alex Nitsch (2), 
Sören Miossec (2), Sebastian Bölling (2), Justus Jaschke (1), Marcel Fenner (1), Lukas 
Weichelt (1). SG-Tore: Marcel Meisterjahn (6), Christian Pottkämper (5/3), Sven Potberg 
(5), Florian Ludwig (3), Justin Wiggershaus (2), Marco Luciano (2), Yannik Hoffmann (1), 
Julius Wallmann (1).

RE Schwelm – HSG Hohenlimburg    20:25    (15:16)
RE-Tore: Dominik Thäsler (5), Bastian Möller (3), Nazif Dadayli (3), Theo Mperzigiannis 
(3), Felix Göbel (2), Nils Pape (2), Moritz Meuren (1), Marc Kleinschmidt (1/1). HSG-Tore: 
Matthias Zimny (6), Roman Köck (5/2), Felix Bauer (5), Phillip Wittke (3), Antonio Bog-
danic (2), Tristan Wünnemann (1), Tom Maschin (1), Nicolaj Jacob (1), Jonas Bovens-
mann (1).

SG Menden Sauerland II – HSG Schwerte/Westhofen    26:28    (11:13)
SG-Tore: Daniel Meisterjahn (6), Eike Lotz (5/4), Tobias Birk (4), Tihomir Knez (4), 
Nicolas Löbbecke (3), Benno Poth (2), Joel Jünger (1), Pascal Wix (1). HSG-Tore: Tim 
Schroeter (6/1), Nico Paukstadt (6), Jonas Heidemann (5), Alexandr Denissov (5), 
Alexander Nickolay (3/2), Dominik Yaltzis (3).

Westfalia Hombruch – VfL Eintracht Hagen III    34:28    (18:17)
Westfalia-Tore: Jannik Thüs (10/5), Philipp Berghoff (7), Ole Sasse (6), Alexander Müller 
(4), Dominik Bradtke (3/1), Tillmann Hobrock (2), Max Bothmann (1), Manuel Asshoff (1). 
VfL-Tore: Alexander Koshold (6), Hendrik Hoppe (6/4), Jonas Queckenstedt (5), Daniel 
Sklarski (3), Lukas Meier (3), Christian Gendig (2), Jan Roskosch (2), Lennart Bulk (1).

TuS Ferndorf III – SG DJK Bösperde    22:24    (12:12)
TuS-Tore: Andre Genz (8/3), Lars Heinrich (4/2), Darius Klein (3), Daniel Strack (3), Felix 
Paul (2), Andre Prinz (1), Steffen Löcherbach (1): SG-Tore: Philipp Wergen (8/3), Max 
Wergen (6), Tim Voss (4), Julius Remes (2), Robin Janssen (2), Marcel Sparenberg (1), 
Julius Butzek (1).

VfS Warstein – TuS Wellinghofen    32:24    (15:10)
VfS-Tore: Lars Schorlemer (8), Constantin Pieper (5), Lars Schmidt (5), Jonas Schmidt 
(4), Philip Schröder (3), Simon Kraus (3), Leonard Simon (2), Lukas Pielsticker (2). TuS-
Tore: Lennart Schwies (5), Lars Huebner (4), Christian Becker (4/2), Matthias Giessmann 
(4), Björn Stübe (3), Timo Henning (1), Benjamin Flügge (1), Christian Wojtek (1), Hen-
drik Buhl (1).





Mannschaftsaufstellung 1. Herren  –  Landesliga St. 4
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Landesliga
Spielplan 1. Herren  –  Landesliga St. 4
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11.09.16   16:15
18.09.16   17:30
25.09.16   16:15
01.10.16   19:45
23.10.16   16:15
29.10.16   17:30
06.11.16   16:15
12.11.16   19:15
27.11.16   16:15
03.12.16   19:30
10.12.16   19:15
18.12.16   16:15
15.01.17   17:00
21.01.17   19:30
29.01.17   16:15
04.02.17   17:30
12.02.17   16:15
18.02.17   19:15
05.03.17   16:15
11.03.17   19:00
19.03.17   16:15
25.03.17   19:30
02.04.17   16:15
30.04.17   16:15
06.05.17   19:30
14.05.17   16:15

TuS Wellinghofen
SG Menden Sauerland Wölfe II
TuS Wellinghofen
VfS 59 Warstein
TuS Wellinghofen
TuS Ferndorf III
TuS Wellinghofen
HSG Hohenlimburg
TuS Wellinghofen
VfL Eintracht Hagen III
Letmather TV
TuS Wellinghofen
HSG Schwerte-Westhofen
TV Arnsberg
TuS Wellinghofen
HSG Lüdenscheid
TuS Wellinghofen
TuS Westfalia Hombruch
TuS Wellinghofen
RE Schwelm
TuS Wellinghofen
DJK SG Bösperde
TuS Wellinghofen
TuS Wellinghofen
SG Schalksmühle-Halver II
TuS Wellinghofen

–
–
–
–
–
–
–
– 
– 
– 
– 
–
– 
– 
–
– 
– 
–
– 
–  
–  
–  
–  
– 
– 
–

TV Arnsberg
TuS Wellinghofen
HSG Lüdenscheid
TuS Wellinghofen
TuS Westfalia Hombruch
TuS Wellinghofen
RE Schwelm
TuS Wellinghofen
DJK SG Bösperde
TuS Wellinghofen
TuS Wellinghofen
SG Schalksmühle-Halver II
TuS Wellinghofen
TuS Wellinghofen
SG Menden Sauerland Wölfe II
TuS Wellinghofen
VfS 59 Warstein
TuS Wellinghofen
TuS Ferndorf III
TuS Wellinghofen
HSG Hohenlimburg
TuS Wellinghofen
VfL Eintracht Hagen III
Letmather TV
TuS Wellinghofen
HSG Schwerte-Westhofen

22 : 30
36 : 25
25 : 32
32 : 24



ORTSUNION
WELLINGHOFEN
vor Ort in
Wellinghofen, Benninghofen, Hacheney, Loh und Wichlinghofen

Prof. Dr. Thomas Goll
Ortsunionsvorsitzender 
Mitglied der BV Hörde

Ratsmitglied der Stadt Dortmund

stellv. Ortsunionsvorsitzende und
Ratsmitglied der Stadt Dortmund

Mobil  0179  112 92 77
thomas.goll@cdudo.de

Dr. Eva-Maria Schauenberg Mobil  0173  825 48 86
eva.schauenberg@cdudo.de

Dr. Jürgen Eigenbrod Telefon  0 23 04. 98 31 43
J.L.Eigenbrod@t-online.de

Marc Bauer
Schriftführer der Ortsunion
Mitglied der BV Hörde

Mobil  0151  640 46 105
Hr-Bauer-Dortmund@gmx.de



Landesliga
1. Herren, Landesliga St. 4

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

SG Schalksmühle-Halver 2
HSG Hohenlimburg
DJK SG Bösperde
TuS Westfalia Hombruch
RE Schwelm
TV Arnsberg
VfL Eintracht Hagen 3
VfS 59 Warstein
HSG Lüdenscheid
HSG Schwerte-Westhofen
Letmather TV
SG Menden-Sauerland Wölfe 2
TuS Wellinghofen
TuS Ferndorf 3

4/26    4 0 0    128:99       29    8:0
4/26    3 0 1    114:96       18    6:2
4/26    3 0 1      96:98        -2    6:2
3/26    2 0 1      94:78       16    4:2
3/26    2 0 1      76:69         7    4:2
3/26    2 0 1      80:77         3    4:2
4/26    2 0 2    116:111       5    4:4
4/26    2 0 2    115:110       5    4:4
4/26    2 0 2    100:101      -1    4:4
4/26    2 0 2    103:114    -11    4:4
3/26    1 0 2      78:73         5    2:4
4/26    1 0 3    112:115      -3    2:6
4/26    0 0 4      96:130    -34    0:8
4/26    0 0 4      75:112    -37    0:8



Kreisliga
Spielplan 2. Herren  –  Kreisliga Dortmund
11.09.16   18:00
18.09.16   18:20
25.09.16   14:15
10.10.16   18:30
23.10.16   14:15
29.10.16   19:00
06.11.16   14:15
12.11.16   19:30
27.11.16   14:15
04.12.16   14:30
10.12.16   15:30
18.12.16   14:15
15.01.17   11:45
22.01.17   18:15
29.01.17   14:15
05.02.17   15:30
12.02.17   14:15
18.02.17   18:30
05.03.17   14:15
12.03.17   11:15
19.03.17   14:15
26.03.17   15:00
02.04.17   14:15
30.04.17   14:15
07.05.17   16:30
14.05.17   14:15

– 
–
– 
– 
– 
– 
–
– 
– 
– 
– 
–
– 
– 
– 
– 
– 
–
– 
– 
– 
– 
–
– 
– 
– 

TuS Wellinghofen 2
DJK Saxonia Dortmund
TuS Wellinghofen 2
TV Eintracht Husen-Kurl
TuS Wellinghofen 2
HSG Annen-Rüdinghausen
TuS Wellinghofen 2
OSC Dortmund 2
TuS Wellinghofen 2
VfL Aplerbeckermark
TuS Bommern 2
TuS Wellinghofen 2
TV Mengede
DJK Oespel-Kley 2
TuS Wellinghofen 2
TuS Scharnhorst
TuS Wellinghofen 2
TV Brechten 3
TuS Wellinghofen 2
DJK TuS Ruhrtal Witten
TuS Wellinghofen 2
DJK Ewaldi Aplerbeck
TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
TSG Schüren
TuS Wellinghofen 2

DJK Oespel-Kley 2
TuS Wellinghofen 2
TuS Scharnhorst
TuS Wellinghofen 2
TV Brechten 3
TuS Wellinghofen 2
DJK TuS Ruhrtal Witten
TuS Wellinghofen 2
DJK Ewaldi Aplerbeck
TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
TSG Schüren
TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
DJK Saxonia Dortmund
TuS Wellinghofen 2
TV Eintracht Husen-Kurl
TuS Wellinghofen 2
HSG Annen-Rüdinghausen
TuS Wellinghofen 2
OSC Dortmund 2
TuS Wellinghofen 2
VfL Aplerbeckermark 
TuS Bommern 2
TuS Wellinghofen 2
TV Mengede

25 : 23
26 : 21
28 : 22
40 : 18



Kreisliga
2. Herren, Kreisliga 

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

DJK Ewaldi Aplerbeck
TV Mengede
HSG Annen-Rüdinghausen
DJK Saxonia Dortmund
OSC Dortmund 2
TV Eintracht Husen-Kurl
TuS Wellinghofen 2
DJK Oespel-Kley 2
TSG Schüren
TuS Scharnhorst
TuS Bommern 2
DJK TuS Ruhrtal Witten
TV Brechten3
VfL Aplerbeckermark

4/26    3 0 1    117:92       25    6:2
4/26    3 0 1    106:94       12    6:2
4/26    3 0 1    112:100     12    6:2
4/26    3 0 1    101:87       14    6:2
4/26    3 0 1    111:103       8    6:2
3/26    2 0 1      95:70       25    4:2
4/26    2 0 2      92:111    -19    4:4
4/26    2 0 2    103:99         4    4:4
3/26    1 0 2      79:92      -13    2:4
3/26    1 0 2      64:83      -19    2:4
4/26    1 0 3      83:96      -13    2:6
4/26    1 0 3      82:88        -6    2:6
4/26    1 0 3      83:98      -15    2:6
3/26    0 0 3      55:70      -15    0:6

Öffnungszeiten

Mo - Fr  9.00 - 18.00 Uhr
Mi          9.00 - 13.00 Uhr
Sa         9.00 - 13.00 Uhr

Wellinghofer  Amtsstraße  2    ·    44265  Dortmund

Tel.  02 31. 48 74 61    ·    schreibe@reuberbike.de





Rhönrad-Abteilung

Nach dem Deutschen Turnfest 1990 in Dortmund und Bochum blieben die ersten Rhön-
räder bei uns in Wellinghofen. Aus einer anfänglich recht kleinen Übungsgruppe haben 
wir uns über die Jahre zu einer eigenen Abteilung mit mittlerweile 40 Mitgliedern ent-
wickelt.
Die Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen unserer Rhönradabteilung turnen regelmäßig 
Wettkämpfe auf Landes- und Bundesebene. Immer wieder schaffen wir es, Qualifika-
tionen für die großen Wettkämpfe wie den Deutschland-Cup, die Rhönrad- und Cyr-WM 
oder Mannschaftswettkämpfe zu erturnen und erreichen dort gute Erfolge.
Seit diesem Jahr starten wir neben dem Geradeturnen (Wettkampfkategorie Landesklas-
se) auch in den Disziplinen Spirale und Sprung (Wettkampfkategorie Landesklasse+). 
Spagat, Salto und Überschlag sind wichtige Bestandteile im Training geworden.
Nächste Woche werden wir in Bielefeld beim TSVE Pokal mit 17 Starterinnen teilnehmen. 
Dort zeigen drei Paare zusätzlich zum üblichen Wettkampfprogramm jeweils eine Part-
nerkür zu Musik.
Das Ende der Rhönradsaison wird für uns in diesem Jahr in Magdeburg stattfinden. Dort 
startet Carol Rechter für den WTB in Gerade und Spirale. Sie hat sich über das Jahr bei 
den Qualifikationswettkämpfen gegen die harte Konkurrenz aus Brilon, Letmathe und 
Siegen durchsetzen können. Wir alle drücken Carol die Daumen und hoffen auf eine 
gute Platzierung.
Am 12. und 13. November wird in Essen der dritte deutsche Cyr-Wheel-Contest ausge-
tragen. Im letzten Jahr turnte Sandra Heidingsfelder dort schon Pflicht und Kür und 
ebnete sich den Weg zur WM-Teilnahme. Dieses Jahr planen neben Sandra auch Annika 
Witte und Lena Schydlo die Teilnahme am Cyr-Wettkampf, der für die beiden dann ihr 
erster Cyr-Wettkampf in dieser neuen Sportart sein wird.

Wir sind die Rhönrad-Abteilung des TuS!

Eure Rhönradabteilung

Sportliche Grüße

Auf der TuS-Homepage findet 
Ihr weitere Infos und Bilder!



Reisebüro Zwiehoff
Ihr persönliches Reisebüro in Wellinghofen

Wellinghofer Amtsstraße 17   ·   44265 Dortmund
Telefon  02 31 - 46 33 46  ·  Telefax  02 31 - 47 91 47

www.zwiehoff.de

B E S TAT T U N G E N
SENIOREN-SERVICES

Bestattungsvorsorge
bedeutet selbst zu bestimmen – Notwendiges regeln

Treuhandverträge
Bestattungsvorsorge
Bestattung · Grabgebühren · Grabmal · Legat-Grabpflege

Unverbindliche Beratung zu Hause
Kostenlose Vorsorgeordner
Beratung Sterbegeldversicherungen

24 Std. erreichbar – Tel. für alle Filialen

0231 – 46 42 76 / 46 43 37
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Benninghofen • Hörde • Hörde/Schüren • Hombruch • Aplerbeck  • Sölderholz • Holzen

44265 Dortmund-Wellinghofen  ·  Preinstraße 68
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Bezirksliga Ruhrgebiet
Spielplan 1. Damen  –  Bezirksliga Ruhrgebiet

TuS Wellinghofen 
VfL Rot-Weiß Dorsten
TuS Wellinghofen 
ÖSG Viktoria Dortmund
TuS Wellinghofen 
ATV Dorstfeld
TuS Wellinghofen 
DJK Oespel-Kley 2
TuS Wellinghofen
SC Huckarde-Rahm 
TuS Ickern 
TuS Wellinghofen
PSV Recklinghausen 2
DJK Westfalia Welper 
TuS Wellinghofen
HSC Haltern-Sythen 
TuS Wellinghofen 
ETSV Witten 2
TuS Wellinghofen 
ASC 09 Dortmund 2
TuS Wellinghofen 
TV Mengede 
TuS Wellinghofen 
TuS Wellinghofen
HSV Herbede 
TuS Wellinghofen

11.09.16   14:10
17.09.16   18:15
25.09.16   18:00
06.10.16   20:30
23.10.16   18:00
29.10.16   20:30
06.11.16   18:00
13.11.16   16:15
27.11.16   18:00
04.12.16   13:15
11.12.16   16:00
18.12.16   18:00
15.01.17   14:00
22.01.17   14:00
29.01.17   18:00
04.02.17   18:00
12.02.17   18:00
19.02.17   14:00
05.03.17   18:00
12.03.17   14:00
19.03.17   18:00
26.03.17   11:15
02.04.17   18:00
04.05.17   20:10
06.05.17   17:30
14.05.17   18:00

–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–

DJK Westfalia Welper 
TuS Wellinghofen
HSC Haltern-Sythen 
TuS Wellinghofen 
ETSV Witten 2
TuS Wellinghofen
ASC 09 Dortmund 2
TuS Wellinghofen
TV Mengede
TuS Wellinghofen
TuS Wellinghofen
HSV Herbede 
TuS Wellinghofen
TuS Wellinghofen
VfL Rot-Weiß Dorsten
TuS Wellinghofen 
ÖSG Viktoria Dortmund
TuS Wellinghofen 
ATV Dorstfeld 
TuS Wellinghofen 
DJK Oespel-Kley 2
TuS Wellinghofen
SC Huckarde-Rahm
TuS Ickern
TuS Wellinghofen
PSV Recklinghausen 2

1. Damen, Bezirksliga Ruhrgebiet

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

HSC Haltern-Sythen
ASC 09 Dortmund 2
PSV Recklinghausen 2
ÖSG Victoria Dortmund
DJK Westfalia Welper
ETSV Witten 2
TV Mengede
HSV Herbede
ATV Dorstfeld
TuS Ickern
DJK Oespel-Kley 2
SC Huckarde-Rahm
VfL Rot-Weiß Dorsten
TuS Wellinghofen

4/26    4 0 0    110:68       42    8:0
4/26    4 0 0    101:79       22    8:0
4/26    4 0 0      92:79       13    8:0
4/26    3 0 1      85:75       10    6:2
4/26    3 0 1      62:54         8    6:2
4/26    2 0 2      90:87         3    4:4
4/26    2 0 2      77:83        -6    4:4
4/26    1 0 3      78:78         0    2:6
4/26    1 0 3      80:83        -3    2:6
4/26    1 0 3      90:94        -4    2:6
4/26    1 0 3      78:95      -17    2:6
4/26    1 0 3      65:100    -35    2:6
4/26    0 1 3      79:94      -15    1:7
4/26    0 1 3      67:85      -18    1:7

12 : 16
21 : 21
17 : 24
24 : 17



Kreisliga

Am dritten Spieltag traf die 2. Damenmannschaft in heimischer Halle auf den VfL Apler-
beckermark. Das Spiel sollte eigentlich unter einem guten Stern stehen, da wir zwei 
langersehnte Comebacks feiern konnten. Nach langer Verletzungspause konnten Andrea 
Günther und Vera Schidak endlich wieder aktiv ins Spielgeschehen eingreifen und mel-
deten sich gleich mit einer guten Leistung zurück.
Leider reichte die Mannschaftsleistung, die weder sonderlich gut noch sonderlich 
schlecht war, letztendlich nicht aus, um die Damen aus Aplerbeck zu schlagen. Sowohl 
im Angriff als auch in der Abwehr konnte die Mannschaft nicht 100% überzeugen, und 
da Mittelmäßigkeit meist nicht ausreicht, fehlte am Ende ein Tor, um noch ein leistungs-
gerechtes Unentschieden zu erzwingen. Schlussendlich mussten wir uns knapp mit 
17:18 geschlagen geben.
So ist die Tabellensituation vor der Herbstpause auch eher mittelmäßig als überzeugend. 
Aber abgerechnet wird am Ende, und spätestens zum vierten Spieltag soll der zweite 
Saisonsieg eingefahren werden.
An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal bei unserem Sponsor Peter Vogelgesang 
von der Naturheilpraxis Vogelgesang für seine Unterstützung bedanken. Beim nächsten 
Besuch in der Halle sind dann neben einem schönen Foto auch hoffentlich zwei Punkte 
mehr auf dem Konto.

Es spielten: Tor: Danni Arndt, Feld: Andy Günther (4), Vera Schidak (3), Janis Finke (2), 
Johanna Hümmecke (2), Kim Wahle (2), Anka Girsch (1), Tessa Weischede (1), Laura 
Ostermann (1), Lea Reck, Lisa Markwort, Anja Risse.

Mit Vollgas ins Mittelmaß, aber dank Vogelgesang gut angezogen



Kreisliga
Spielplan 2. Damen  –  Kreisliga
18.09.16   13:00
25.09.16   19:30
01.10.16   18:00
30.10.16   15:20
06.11.16   12:15
13.11.16   15:00
27.11.16   12:15
04.12.16   15:30
11.12.16   11:40
15.01.17   15:30
29.01.17   12:15
12.02.17   12:40
19.02.17   14:30
05.03.17   12:15
12.03.17   13:00
19.03.17   12:15
25.03.17   15:30
02.04.17   12:30
30.04.17   12:00
07.05.17   11:30

– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
–
–

DJK-Saxonia Dortmund
ASC 09 Dortmund 3
TuS Wellinghofen 2
TuS Scharnhorst
TuS Wellinghofen 2
TV Mengede 2
TuS Wellinghofen 2
HSG Annen-Rüdinghausen
TuS Wellinghofen 2
TV Brechten
TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
VfL Aplerbeckermark 1
TuS Wellinghofen 2
DJK Ewaldi Aplerbeck
TuS Wellinghofen 2
ATV Dorstfeld 2
TuS Wellinghofen 2
ETSV Witten 3
TuS Wellinghofen 2

TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
VfL Aplerbeckermark 1
TuS Wellinghofen 2
DJK Ewaldi Aplerbeck
TuS Wellinghofen 2
ATV Dorstfeld 2
TuS Wellinghofen 2
ETSV Witten 3
TuS Wellinghofen 2
DJK-Saxonia Dortmund
ASC 09 Dortmund 3
TuS Wellinghofen 2
TuS Scharnhorst
TuS Wellinghofen 2
TV Mengede 2
TuS Wellinghofen 2
HSG Annen-Rüdinghausen
TuS Wellinghofen 2
TV Brechten

2. Damen Kreisliga

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

TV Mengede 2
DJK Ewaldi Aplerbeck
DJK Saxonia Dortmund
ETSV Witten 3
VfL Aplerbeckermark
TV Brechten
TuS Wellinghofen 2
TuS Scharnhorst
HSG Annen-Rüdinghausen
ATV Dorstfeld 2
ASC 09 Dortmund 3

4/20    4 0 0    79:58     21    8:0
3/20    3 0 0    60:31     29    6:0
3/20    3 0 0    56:35     21    6:0
4/20    1 1 2    51:71    -20    3:5
1/20    1 0 0    17:16       1    2:0
3/20    1 0 2    41:45      -4    2:4
3/20    1 0 2    39:44      -5    2:4
3/20    0 1 2    38:46      -8    1:5
2/20    0 0 2    26:35      -9    0:4
2/20    0 0 2    25:38    -13    0:4
2/20    0 0 2    24:37    -13    0:4

17 : 7
10 : 16
16 : 17





Jugend

Zu ungewohnter Zeit standen sich am Donnerstag, dem 6. Oktober, um 17:00 Uhr in der 
Halle Gartenstadt unsere E-Jugendlichen und die Mannschaft der TSG Schüren zum 
Nachholspiel in der Kreisklasse gegenüber. 

Nach einem recht zerfahrenen Beginn mit vielen Fehlpässen auf beiden Seiten konzen-
trierten sich die Wellinghofer immer besser und zogen mit 6:4 davon. 

In der Halbzeit nahm Trainerin Ina Krahn ihre Schützlinge beiseite und wies auf die gu-
ten Aktionen hin: schöne Pässe und gute Laufwege nach vorne und meistens den Blick 
für die Mitspieler. Sie machte aber auch noch einmal deutlich, in der zweiten Hälfte noch 
besser auf die freistehenden Spieler aus Schüren zu achten und noch mehr mitzulaufen.

Gesagt – getan, und so hieß es am Ende verdienterweise 12:6 für unsere Nachwuchs-
spieler, die alle ihre Einsatzzeiten bekamen und sich gemeinsam über den Sieg und die 
Mannschaftsleistung freuen konnten.

E-Jugend gewinnt Nachholspiel gegen TSG Schüren



Eigene TuS-Kollektion jetzt bei Teamsport Philipp erhältlich !



Regelkunde

Regel 1 – „Kein Leibchen für 7. Feldspieler“: Auch bisher konnte man den Torhüter 
gegen einen Feldspieler tauschen. Allerdings musste der Eingewechselte zur Markierung 
ein Leibchen tragen. Er galt sozusagen selber als Torwart und durfte im 6-Meter-Kreis 
auch mit seinen Füßen agieren. Das ist jetzt anders: Ab sofort muss der 7. Feldspieler 
kein Leibchen mehr tragen. Hat er keins, darf er aber auch nicht mehr ins Tor. Er muss 
dann, komme was wolle, seinen Platz wieder mit dem Torwart tauschen. Es sei denn, es 
wird ab jetzt eine 7-0-Abwehr ohne Torwart gespielt, was allerdings nicht so häufig 
vorkommen dürfte.

Regel 2 – „Passives Spiel“: Bisher lag es zu hundert Prozent im Ermessen des 
Schiedsrichters, ob er den Angriff eines Teams wegen passiven Spiels abbricht. Nach-
dem er zur Ankündigung den Arm gehoben hat, verging bis zum Abpfiff von Schiri zu 
Schiri oft eine unterschiedliche Zeitspanne. Ab jetzt gilt: Nachdem der Arm oben ist, 
dürfen exakt 6 Pässe gespielt werden, dann muss der Torwurf erfolgen. Ist dies nicht der 
Fall, bekommt der Gegner einen Freiwurf. Aber ganz so einfach ist es leider nicht. Es 
wird nämlich zwischen zählbarem und nicht zählbarem Pass unterschieden. Ein Beispiel: 
Spieler 1 passt zu Spieler 2. Der Ball wird aber vom Abwehrspieler geblockt und gelangt 
zurück zu Spieler 1. Trotzdem ist damit ein Pass gespielt. Gelangt der Ball allerdings 
vom Abwehrspieler ins Seitenaus, und Spieler 1 führt den Einwurf aus, so ist das kein 
zählbarer Pass. Also am besten auf die Schiris vertrauen, da es im neuen Regelheft ca. 
20 Situationen gibt, wo zwischen zählbarem und nicht zählbarem Pass unterschieden 
wird.

Regel 3 – „Blaue Karte“: Gelb, Rot, Blau? Die ersten beiden kennt man ja. Die neue 
Farbe im frisch gegründeten Karten-Trio bedeutet ganz einfach „Rot“, also Platzverweis, 
allerdings „mit Bericht“. Rote Karten mit Bericht haben eine harte Strafe zur Folge, bei-
spielsweise eine Sperre für ein, zwei, drei Spiele oder mehr. Dies passiert meist nach 
Schiedsrichterbeleidigungen oder schweren Tätlichkeiten. Ist zu vergleichen mit den ge-
kreuzten Armen von früher.

Regel 4 – „Letzte 30 Sekunden“: Dass gegen Ende eines Spiels verhinderte Würfe 
oder grobe Fouls zu einer roten Karte führen, ist bekannt. Aber das Ganze wird jetzt nur 
noch innerhalb der letzten 30 Sekunden eines Spiels passieren. Zusätzlich gibt es jetzt 
einen Siebenmeter – egal, wo auf dem Feld der Regelverstoß stattgefunden hat. „Nor-
male Fouls“ haben aber nicht zwangsläufig einen Siebener zur Folge. Die in der letzten 
Saison übliche Rote Karte mit Bericht entfällt allerdings in diesen Fällen.

Regel 5 – „Verletzte Spieler“: Zugegeben: Im Vergleich zum Fußball wird bei unserem 
Sport nicht viel geschauspielert. Trotzdem wird da jetzt nochmal an den Stellschrauben 
gedreht: Wenn ein Spieler auf dem Feld behandelt werden muss, darf er erst nach drei 
abgeschlossenen Angriffen seines Teams wieder aufs Feld. Natürlich darf ein Ersatz-
mann eingewechselt werden, es ist also eine Art „persönliche Strafe“. Zumindest für alle 
Schauspieler. Torhüter, die einen Ball auf die Nase bekommen, sind von der Regel 
übrigens ausgenommen. Dies gilt allerdings erst ab 3. Liga aufwärts. Somit haben wir 
damit nichts zu tun.

Für alle, die es noch nicht richtig verstanden haben,
hier sind noch einmal in einfachen Worten die neuen Handballregeln:



Das nächste Heimspiel der 1. Mannschaft ist am

Sonntag, dem 6. November 2016, um 16.15 Uhr

Danke

für Eure Unterstützung!

gegen RE Schwelm

in der Sporthalle Wellinghofen

www.der-brillenladen-dortmund.de

Telefon
Telefax
44265 Dortmund (Wellinghofen)
Auf den Porten 12

02 31 / 46 78 40
02 31 / 46 53 82

Die Gärtnerei in DO-Wellinghofen

Blumenfachgeschäft
Friedhofsgärtnerei

www.gaertnerei-neuhoff.de
info@gaertnerei-neuhoff.de





Öffnungszeiten:
Montag – Freitag  9.00 – 13.00 Uhr  |  14.30 – 18.00 Uhr 
Samstag nach Vereinbarung

Weil gutes Hören 
bezahlbar ist !

Carlos Melo | Hörgeräteakustikermeister
Sabine Nierle | Hörgeräteakustikermeisterin

Feldbank 1 · Panoramacenter 
Telefon 02 31 | 222 64 27
E-Mail  info@hoergeraete-melo.de 
www.hoergeraete-melo.de

Hörgeräte Melo


